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Mit „Wheelie“ Polizeistreife in Weißkirchen
überholt

Einer Polizeistreife fiel Sonntagnachmittag in Weißkirchen ein
Motorradfahrer auf, der nur auf dem Hinterrad (so genannter
„Wheelie“) fuhr. Einer Anhaltung entzog sich der Lenker, kam zu
Sturz und wurde verletzt.

Gegen 16:35 Uhr konnte eine Streife der Fremden- und
Grenzpolizeiinspektion Leoben auf der Obdacher Straße (B78) in
Fahrtrichtung Obdach einen Motorradfahrer wahrnehmen, der lediglich
auf dem Hinterrad fahrend an den Exekutivbeamten vorbeifuhr. Die
Beamten nahmen die Verfolgung des Motorradfahrers auf und stellten
fest, dass an der Motocross-Maschine kein Kennzeichen montiert war.
Trotz deutlich sichtbarer Anhaltezeichen wendete der zunächst
unbekannte Motorradfahrer sein Fahrzeug und fuhr in Richtung
Weißkirchen davon. Dabei setzte er diverse Übertretungen der
Straßenverkehrsordnung. Beispielsweise durchfuhr er einen durch
Lichtzeichen geregelten Baustellenbereich, obwohl die Ampel Rotlicht
zeigte. Um dem Gegenverkehr auszuweichen, benützte er den derzeit
nicht asphaltierten Geh- und Radweg. Der Motorradfahrer fuhr in der
Folge mit weit überhöhter Geschwindigkeit weiter. Letztlich setzte er
seine Fahrt auf der Gaberl Straße (B77) in Richtung Kreisverkehr
Weißkirchen fort. Dort dürfte er die Herrschaft über sein Fahrzeug
verloren haben, kam zu Sturz und verletzte sich unbestimmten Grades.
Der 17-Jährige aus dem Bezirk Graz-Umgebung wurde nach der
Erstversorgung mit Verletzungen unbestimmten Grades vom
Rettungsdienst in das LKH Judenburg eingeliefert. Eine Alkoholisierung
lag nicht vor. Der Führerschein wurde ihm aufgrund seiner Fahrweise
abgenommen und nach Rücksprache mit der Bezirkshauptmannschaft
Murtal das Motorrad vorläufig beschlagnahmt.
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